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RETTUNGSDIENST U. FEUERWEHR	 112
NOTRUF DER POLIZEI	 110

ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST

Telefon 116117; Montag - Freitag, 18-8 Uhr
Notfallpraxis am Klinikum Tettnang (ohne Anmeldung): 
Samstag, Sonntag und Feiertage: 8-21 Uhr.
Fieberambulanz für Patienten mit Atemwegsinfektionen 
Samstag, Sonntag, Feiertag:	 116 117
Kinderärztlicher Notdienst:	 116 117
Werktags	 18.00 - 22.00 Uhr, danach Weiterleitung Kinderklinik
Wochenende	 08.00 - 20.00 Uhr, danach Weiterleitung Kinderklinik

HNO-ärztl. Notdienst	 116 117
Augenärztl. Notdienst	 01801 - 929346
Zahnärztlicher Notdienst	 01805 - 911620
Apothekennotdienst: 	 08 00/0 02 28 33

Gemeindeverwaltung Eriskirch
Schussenstraße 18, 88097 Eriskirch
Tel. 07541/9708-0, Fax 07541/9708-77
info@eriskirch.de	 @RathausEriskirch
www.eriskirch.de	 @gemeinde.eriskirch

Krankentransport� 19222
Klinikum Friedrichshafen� (07541) 96-0
Klinik Tettnang� (07542) 5310
Wasserschutzpolizei� (07541) 28930
Rathaus� (07541) 9708-0
AIDS-BERATUNG
Gesundheitsamt� (07541) 204-5860
Sprechstunden:
Mi. 15.00 - 17.00 Uhr
Betreuungsgruppe für Demenzkranke des 
Deutschen Roten Kreuzes: montags und mittwochs 
von 14-17 Uhr in der DRK-Geschäftsstelle, Rot-
kreuzstr. 2, Friedrichshafen. � Tel.: 07541/504-126

Selbsthilfe Tettnanger Zuckerle
(für Diabeteserkrankte)
Treffpunkt: jeden letzten Dienstag im Monat 
im Schulungsraum des Bodensee-Kranken-
hauses in Tettnang. Kontakt: Waltraud Holder, 
Tel. (07543) 953143

VdK Sozialverband Eriskirch
Tel.: (07541) 373269, 1. Vors. Michael Friedrich
Tel.: (07541) 8475, Stellvertreter Horst Gäckle
Tel.: (07541) 82124, Kassiererin Ursula Habisch

Frauen helfen Frauen e.V.
Tel.: (07541) 21800

AWO Frauen- und Kinderschutzhaus,
Beschützendes Haus Bodenseekreis,
Tel.: 07541 4893626

Weißer Ring
Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung von 
Kriminalitätsopfern und zur Verhütung von 
Straftaten e.V., Tel. (0180) 3343434

Kreuzbundgruppe
Selbsthilfegruppe für Suchtkranke und 
Angehörige
Treffen jeden Donnerstag, ab 19.30 Uhr, im 
Pfarrgemeindesaal Mariabrunn.

Kirchliche Besuchsdienste
im Krankheitsfall für
Eriskirch/Mariabrunn
Kath. Pfarramt
Tel.: (07541) 82352
Evang. Pfarramt Eriskirch
Tel.: (07542) 978208

Arbeitsgemeinschaft Lebensqualität im 
Alter Eriskirch
Zusammenschluss von Ehrenamtlichen und 
Professionellen in Eriskirch, die sich um die 
Lebensbedingungen von älteren Menschen 
und Pflegenden kümmern. Kontakt über Büro 
Gemeinwesenarbeit in den Lebensräumen für 
Jung und Alt, Tel. 07541/4017563 od.
lebensraum.eriskirch@stiftung-liebenau.de

SKM – Bodenseekreis e.V.
–Betreuungsverein- 
Rechtliche Betreuungen
und individuelle Informationen 
zu allen Fragen der persönlichen und
rechtlichen Vorsorge 
sowie zur Patientenverfügung
Geschäftsstelle: Andreas-Strobel-Straße 6, 
88677 Markdorf-Ittendorf
Tel. 07544 9679960, Fax 07544 9646305, 
rentschler@skm-bodensee.de
www.skm-bodensee.de

NACHBARSCHAFTSHILFE
Organisierte Nachbarschaftshilfe 
Langenargen-Eriskirch-Kressbronn
Monika Baumann
Sprechzeiten: jeden 1. Freitag des Monats
von 13.30 - 15.30 Uhr im Bürgertreff,
Greuther Straße 5
oder nach Vereinbarung unter der
Telefonnummer: 07543/96 42 67

SOZIALSTATION
Kranken- und Altenpflege
Klosterstr. 35, 88085 Langenargen
Tel. (07543) 1270
Sprechzeiten:
Mo. - Do. 8.00 - 16.00 Uhr
Fr. 8.00 - 12.00 Uhr
und nach Vereinbarung. Täglich rund um 
die Uhr erreichbar - Tel. (07543) 1270

PFLEGEDIENST/TAGESPFLEGE
AmbuCare - Eriskirch 
Ambulante Pflege, Tagespflege
Tanja Schober, Tel. 07541 - 3864833
Mariabrunnstraße 71, 88097 Eriskirch

Pflegeheim Haus der Pflege St. Iris
Greuther Str. 9, 88097 Eriskirch
Deutschland
Tel: 07541 950593102
E-Mail: 
daniel.kamps@stiftung-liebenau.de

REGIONALWERK BODENSEE
Störfallnummer 07542/9379-299

WASSERVERSORGUNG
Störfallnummer
nach Dienstschluss � 07542/403-250

Notrufe – Bereitschaftsdienst der Ärzte / Apotheken

Kontaktdaten der Gemeinde Eriskirch
Öffnungszeiten und Sprechzeiten:
Mo., Di., Do., Fr. von von 8.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag von 15.30 bis 18.30 Uhr
Donnerstag von 14.00 bis 16.00 Uhr
Mittwoch ganztägig geschlossen
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Aus der Arbeit 
des Gemeinderats

Aus der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates 
am 13.02.2025
Gute Tradition in Eriskirch ist es, dass Bürgermeister Aigner zu 
Beginn jeder öffentlichen Gemeinderatssitzung über die Themen 
berichtet, die in der Gemeinde aktuell sind und Gemeinderat und 
Verwaltung beschäftigen:
Er freute sich darüber, dass die Irishalle inzwischen auch als 
Messestandort gebucht wird. Die Deaf-Messe, eine Messe für 
und mit gehörlosen und schwerhörigen Menschen ist das erste 
Event dieser Art in der Irishalle und findet am 15.03.2025 in der 
Halle und auf dem Parkplatz statt.
Die Abwassergebühren können noch nicht erhoben werden. 
Die Gemeinde wartet auf die Zuarbeit aus Tettnang, vorher kön-
nen die Bescheide nicht erlassen werden. Es ist also noch etwas 
Geduld erforderlich.
Bauamtsleiter Frank Jehle berichtete über die aktuellen Baupro-
jekt in der Gemeinde: Insbesondere die Hangrutschung in Un-
terbaumgarten beschäftigt Gemeinderat und Verwaltung schon 
seit Monaten. Erleichtert zeigt sich der Bürgermeister, weil nun 
endlich Sicherungsmaßnahmen erfolgen. „Das waren harte Ver-
handlungen mit den beteiligten Behörden“ berichtete der Bür-
germeister. Der Weg, den die Gemeinde eingeschlagen habe, um 
Druck aufzubauen, sei richtig gewesen. Das Gutachten, das der 
Gemeinderat in Auftrag gegeben hatte, in Kombination mit den 
guten Kontakten ins Regierungspräsidium seien am Ende ziel-
führend gewesen. Er bedankte sich beim Gemeinderat für sein 
konsequentes Handeln.
Im Kindergarten Mariabrunn wurde eine neue Heizung instal-
liert. Diese sei zwar nicht schön, berichtete Bauamtsleiter Jehle, 
sei aber eine zweckmäßige Lösung, damit es im Kindergarten 
wieder warm werde. Das Dach der Irisschule ziert nun eine neue 
Photovoltaikanlage. Diese könne in den nächsten Tagen in Be-
trieb genommen werden. Derzeit werde aber noch geprüft, ob die 
umliegenden kommunalen Gebäude mitversorgt werden könnten. 
„Das ist kein technisches, sondern ein rechtliches Problem“ er-
läuterte Bauamtsleiter Jehle. Das Gerüst auf dem Schulhof werde 
gerade abgebaut, so dass den Kindern in wenigen Tagen wieder 
der ganze Schulhof zur Verfügung stehe.
Aus Gründen des Arbeitsschutzes werde derzeit auch die An-
lieferung für Chlorgas im Strandbad umgebaut, eine kleinere 
Maßnahme, die aber vor Beginn der Badesaison abgeschlossen 
sein müsse.
Rechnungsamtsleiter Christian Macherauch berichtete, dass die 
Umstellung der Finanzsoftware auf das Programm Infoma ins-
gesamt sehr positiv verlaufen sei. Man sei produktiv aber An-
fangsschwierigkeiten seien normal und müssten immer behoben 
werden. Die Softwareumstellung sei auch der Grund, warum 
die Steuerbescheide in diesem Jahr später als üblich versendet 
werden, voraussichtlich ab Anfang März. Hauptamtsleiterin Elke 
Müller schloss mit einem Sachstandsbericht über die Einführung 
eines Dokumentenmanagementsystems an. Der Gemeinderat 
habe im letzten Jahr die Beschaffung der Software enaio be-
schlossen. Nachdem die Vorarbeiten erledigt wurden, seien die 
ersten Mitarbeiter inzwischen im Echtbetrieb. Sobald die Erfah-
rungen zusammengetragen und im nächsten Workshop bearbeitet 
wurden, werde der „Fahrplan“ für die Gesamtgemeinde umgesetzt 
– immer natürlich unter Beachtung der personellen Ressourcen 
in den einzelnen Ämtern.
Der Jahresrückblick 2024 sei inzwischen fertig gestellt, berich-
tete Bürgermeister Aigner. In den kommenden Tagen werde er auf 
der Homepage der Gemeinde zu finden sein. Zusätzlich würden 
wie üblich ausreichend Exemplare gedruckt, die dann im Rathaus 
abgeholt werden könnten.
Auf Nachfrage eines Bürgers berichtete Bürgermeister Aigner 
über den Sachstand des Glasfaserausbaus. In Schussenreute, 

so der Bürger, stelle er fest, dass sich nichts in der Sache tue. 
Bürgermeister Aigner berichtet, dass derzeit letzte Arbeiten im 
Netz getätigt würden. Erst wenn das gesamt Netz fertiggestellt 
sei, könne es „hell geschaltet“ werden. Leider seien Teilschaltun-
gen vorab technisch nicht möglich.
Bevor der Gemeinderat in die weitere Tagesordnung einstieg, 
erinnerte der Bürgermeister an die bevorstehende Bundestags-
wahl und rief dazu auf, vom Wahlrecht Gebrauch zu machen.
Solarpark Dillmanshof vor dem „Aus“
So könnte man es zusammenfassen. Verstehen könne es keiner 
so richtig und dennoch müsse man sich damit abfinden, reflek-
tierte Bürgermeister Aigner enttäuscht.
Wie es dazu kam, berichtete Heinrich Straub von der projektie-
renden Fa. Solarcomplex:
Der Steckbrief für die ehemalige Mülldeponie in Dillmannshof 
sei hervorragend gewesen und die Aussichten auf eine zügige 
Realisierung des Projekts waren sehr gut, insbesondere vor dem 
Hintergrund einer dynamisch steigenden Nachfrage nach rege-
nerativen Energien aufgrund des russischen Angriffskriegs auf 
die Ukraine. Außerdem, so Straub, wurden ehemalige Deponi-
en geradezu als ideal für solche Flächen angepriesen, denn so 
würden diese Flächen sinnvoll umgestaltet und es würden keine 
landwirtschaftlichen Produktionsflächen entzogen, um darauf 
Freiflächenanlagen zu errichten.
In der Folge habe man mit der Projektplanung begonnen, den 
Bebauungsplan und die erforderliche Änderung des Flächennut-
zungsplanes auf den Weg gebracht und sei in die Anhörung der 
Träger öffentlicher Belange eingestiegen. Die Abarbeitung der 
vorgebrachten Bedenken ließ die letztlich zur Verfügung stehen-
den Flächen, auf denen Solarmodule aufgebaut werden können, 
immer weiter schrumpfen. Die potentielle Überschwemmungs-
fläche der Schussen war dabei das geringste Problem, denn das 
hatte man von Beginn an mit einkalkuliert.
Schwerwiegend dagegen waren die Belange der Abfallwirtschaft. 
Die Abfallwirtschaft sei für die Nachsorge der Deponie zuständig. 
In der Deponie seien Gasleitungen und Gasbrunnen verbaut und 
man habe Freihaltetrassen von 6m Breite zu diesen verlangt. So 
ganz verständlich sei das nicht, denn später im Verfahren wurde 
die erforderliche Breite immerhin auf 3m reduziert. Alle Vorschläge, 
statt der Freihalteflächen einfach demontierbare Solarmodule zu 
installieren, die es ermöglichen, im Bedarfsfall schnell an die Gas-
leitungen heranzukommen, wurden seitens der Abfallwirtschaft 
abgeschmettert. Genauso wenig sei nachvollziehbar, warum die 
Beantwortung der Netzanfrage, die Informationen über den Ort 
und die Kapazität der möglichen Einspeisung des gewonnenen 
Solarstroms liefern sollte, über ein Jahr gedauert habe. Norma-
lerweise brauche das nur zwei bis drei Monate.
Die beabsichtigte Änderung des Regionalplanes, die ein Verbot 
von Freiflächenphotovoltaik in einem Gürtel von ca. 10 km Breite 
entlang des Bodenseeufers vorsah, habe ein Übriges dazu bei-
getragen, dass die Erfolgsaussichten für dieses Projekt immer 
geringer wurden. Der Teilregionalplan Energie, der die in der Än-
derung vorgesehenen Restriktionen teilweise korrigieren sollte, 
sei immer noch nicht beschlossen. Voraussichtlich werde das 
jedoch Ende 2025 der Fall sein.
Am Ende stelle es sich jetzt so dar, dass das ursprünglich attes-
tierte „überragende öffentliche Interesse“ an der Umwandlung 
der ehemaligen Deponie in eine Freiflächenphotovoltaik mit den 
planerischen Festsetzungen für Vorranggebiete für Naturschutz 
und Landschaftspflege kollidiere und einen Zielverstoß darstelle.
Alle Forderungen und Flächenbeschränkungen zusammenge-
nommen führten im Endergebnis dazu, dass nur noch wenig 
Belegungsfläche für die Solarmodule übriggeblieben seien und 
das Projekt nicht mehr wirtschaftlich realisiert und betrieben wer-
den könnte. „Wir haben alles noch mal neu durchgerechnet aber 
letztlich kamen wir zu dem Ergebnis, dass das Projekt mit den 
geschilderten Vorgaben und Beschränkungen einfach keinen Sinn 
mehr macht“ bedauerte Straub.
Alle Beteiligten hätten viel Zeit, Arbeit und Geld in das Projekt ge-
steckt, aber „offensichtlich wird die Notwendigkeit von Flächen-
photovoltaik am Bodensee nicht erkannt“ stellte Bürgermeister 
Aigner enttäuscht fest. Das Projekt sei ihm persönlich ein wichti-
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ges Anliegen gewesen, die traurige Wahrheit sei aber jetzt, dass 
sich die Gemeinde nach einer anderen Fläche umsehen müsse.
Gemeinderat Tobias Plümer (CDU) fasste die Betroffenheit im 
Gremium zusammen: „Wie kann das sein, dass ein einziges Amt 
mit überzogenen Forderungen, ein solch gutes Projekt, eines 
das alle haben wollten, zum Scheitern bringt? Wo war hier die 
Fürsprache der Politik?“
Heinrich Straub konnte die Enttäuschung im Rat und bei der Ver-
waltung sehr gut nachvollziehen. Man könne sich tatsächlich nur 
wundern. Die Planungsprozesse seien unsäglich und gerade im 
Zeitalter der Energiewende sehr frustrierend und unverständlich. 
Er sei dankbar um die Unterstützung des Bürgermeisters und aller 
Beteiligten, aber politisch wurden alle Hebel gezogen, die mög-
lich waren – auch bei bestem Willen seien die Hände gebunden 
und das Projekt stecke fest.
Gemeinderat Egon Wetzel (FWV) hegte die Hoffnung, dass das 
Thema an dieser Stelle später noch einmal aufgegriffen werden 
könnte, wenn die Deponie ausgegast sei und die Gasleitungen 
und -brunnen nicht mehr benötigt würden. Er räumte allerdings 
ein, dass der zeitliche Horizont dafür nicht absehbar sei.
Bürgermeister Aigner erläuterte, dass er das Gesprächsange-
bot des neuen Landrats Prayon wahrnehmen werde, auch wenn 
es für dieses Projekt zu spät sei. Die Fa. Solarcomplex musste 
unter dem Druck der Beschränkungen und Restriktionen inzwi-
schen die Unwirtschaftlichkeit des Projekts feststellen und das 
Projekt deswegen endgültig verwerfen, auch wenn das schwer 
zu akzeptieren sei.
Dass die Gemeinde weiter „dran“ bleiben solle, war auch Gemein-
derat Valentin Gebhard (CDU) wichtig, damit für eventuell spätere 
Projekte dieser Art die Weichen gestellt würden.
Dieser Meinung war auch Bürgermeister Aigner und zeigte sich 
zuversichtlich, dass die Gemeinde eine andere Fläche finden wird, 
auf der eine Freiflächenanlage dann möglich ist.
Tiefbauarbeiten für Regenwasserretentionsbecken Schus-
senreute vergeben
Im vergangenen Jahr hatte die Gemeinde diese Bauarbeiten 
schon einmal ausgeschrieben. Damals ging nur ein Angebot ein, 
welches zudem unwirtschaftlich war. Die Ausschreibung wurde 
daher aufgehoben. Das Büro Wasser-Müller musste in der Fol-
ge das bepreiste Leistungsverzeichnis überarbeiten und hat die 
Tiefbauarbeiten nun erneut ausgeschrieben. Diesmal erhielt die 
Gemeinde vier Angebote, die relativ eng beieinander lagen – ein 
Zeichen dafür, dass die Preise gut und wirtschaftlich kalkuliert 
wurden.
Der Gemeinderat erteilte unter Berücksichtigung aller techni-
schen und wirtschaftlichen Gesichtspunkte auf das Angebot 
der Firma Dobler GmbH & Co. KG aus Kißlegg, zum Preis von  
229.285,24 € (inkl. MwSt.) den Zuschlag.
Steckbrief zu den kommunalen Energieverbräuchen
„Das Land hat den Gemeinden vorgegeben, dass sie einen jähr-
lichen Energiebericht abgeben müssen. Da man sich hier im We-
sentlichen im statistischen Bereich bewegt, ist der Bericht aus 
Sicht des Bauamtes durchaus interpretationsbedürftig und weiter 
auszuwerten“ startete Bauamtsleiter Frank Jehle in seinen Bericht.
Einerseits liege das daran, dass sich zwischenzeitlich Gebäude-
nutzungen und Standards geändert wurden und damit über die 
Jahre nicht mehr vergleichbar seien, andererseits konnten in der 
Vergangenheit technisch nicht alle Gebäude getrennt ausgelesen 
werden, so dass die Verbräuche interpoliert werden mussten. Die 
Energiemenge sei dabei immer auch von den sog. Heizgradtagen 
abhängig. Diese Heizgradtage relativieren insofern die Verbräu-
che, da sie dadurch witterungsbereinigt werden.
In Eriskirch liegen die durchschnittlichen Heizungsverbräuche bei 
80 kwh/m² und damit deutlich unter dem Landesdurchschnitt von 
143 kwh/m². Dies läge besonders an den neuen Großprojekten 
und nachhaltigen Dämm- und teilw. Heizungsstandards.
In der Zukunft solle dies differenzierter dargestellt werden, er-
läuterte Jehle. Es gehe z.B. nicht nur darum darzustellen, wie-
viel Energie verbraucht werde, sondern auch darum, wann diese 
Energie verbraucht werde.
Insgesamt sei aber jetzt schon festzustellen, dass frühere Investi-
tionen in vernünftige Lösungen mit energiesparenden oder erneu-

erbaren Energien sich in der Folge stets bezahlt machen würden.
Durch die Betrachtung der Heizungs- und Stromverbräuche wür-
den jetzt aber auch Handlungsfelder aufgezeigt. In der sehr stark 
genutzten Sporthalle werde es sich z.B. durchaus lohnen, zügig 
auf eine LED-Beleuchtung umzustellen. Bei den Verbräuchen für 
die Straßenbeleuchtung könne man feststellen, dass sich die 
Umrüstung auf LED gelohnt habe, auch wenn das noch weiter 
optimiert werden könne.
Bei der Wasserversorgung und der Abwasserentsorgung habe die 
Gemeinde kaum Einflussmöglichkeiten, da die Gemeinde selbst 
nicht Betreiber sei.
Bei der Eigenstromnutzung stehe die Gemeinde nur vermeintlich 
nicht gut da. Dies liege daran, dass die Gemeinde mit der Grün-
dung des Regionalwerkes diesem die Nutzung der geeigneten 
Dachflächen gestattet habe. Letztlich sei die Gemeinde deshalb 
mit der Anzahl der Solaranlagen deutlich besser aufgestellt, als 
dies aus den Zahlen ersichtlich werde.
Im nächsten Schritt müssten nun die Zahlen hinterfragt und auf-
gearbeitet werden. Dies sei ein wichtiger Schritt auf dem Weg in 
ein professionelles Energiemanagement, das zur Umsetzung kom-
men werden, wenn die personellen Ressourcen vorhanden seien.
Jehle wies abschließend auf eine Internetseite des Landes Ba-
den-Württemberg hin. Unter www.energieatlas-bw.de könne jede 
Dachfläche auf Realisierbarkeit geprüft und eine Wirtschaftlich-
keitsberechnung für diese Dachfläche gemacht werden.
Elke Müller
Hauptamtsleiterin

Sind Sie an der Arbeit des Gemeinderates interessiert?
Möchten Sie den Bericht aus dem Gemeinderat schon lesen, 
bevor dieser im Mitteilungsblatt und im Rats-Info-System auf 
unserer Homepage erscheint?
Schreiben Sie ein E-Mail an elke.mueller@eriskirch.de und lassen 
Sie sich auf die Mailingliste setzen.
 

 

Mitteilungen 
der Gemeinde

Bundestagswahl
Erteilung von Wahlscheinen für die Wahl am 23.02.2025 
Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetra-
genen Wahlberechtigten bis zum Freitag, 21.02.2025, 15:00 
Uhr, bei der Gemeindebehörde bzw. beim Bürgermeisteramt 
Eriskirch, Schussenstraße 18, 88097 Eriskirch (Bürgerbüro) 
mündlich, schriftlich oder elektronisch beantragt werden. 
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der be-
antragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum 
Tage vor der Wahl (22.02.2025), 12:00 Uhr, ein neuer Wahl-
schein erteilt werden. 
Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsu-
chen des Wahlraums nicht oder nur unter nicht zumutbaren 
Schwierigkeiten möglich macht, kann der Antrag noch bis zum 
Wahltag, 15:00 Uhr, gestellt werden.

Montag, 24.02.2025
Restmüll 4
Mittwoch, 26.02.2025
Gelber Sack 
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Das Rathaus informiert

!!! ACHTUNG !!!
Am Gumpigen Donnerstag, 27.02.2025,
und am Fasnetsdienstag, 04.03.2025,

bleiben das Rathaus und der Bauhof am Nachmittag geschlossen.
Wir danken für Ihr Verständnis und wünschen eine  

glückselige Fasnet

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

      
 
 

         
 

       
 

           
 

                 
              

         
 

 
                

             
             
          
         

 
       

            
                       
 
 

           
            

 
 
 

Betreute Spielgruppe  
Eriskirch - Bärengruppe
Freie Plätze in der Betreuten Spielgruppe 
- Bärengruppe!

Wo? Alte Schule Mariabrunn, Montfortstraße 4
Für wen? Für Kinder von 1,5 Jahren bis 3 Jahren.
Wann? Dienstag und Donnerstag von 9 Uhr bis 11:30 Uhr.  
(2 Tage möglich)
Die Gruppe findet ohne Begleitperson statt. Die Gruppe wird von 
Nadja Schulz und Tina Kusterer geleitet. Im krankheitsbedingten 
Notfall muss eine Begleitperson abwechselnd einspringen.

Dienstags und donnerstags treffen sich von 9:00 Uhr bis 11:30 
Uhr Kinder im Alter von 1,5 Jahren bis 3 Jahren zur Betreuten 
Spielgruppe im Gruppenraum der Alten Schule in Mariabrunn. 
Die Kinder erleben hier zusammen Spiel und Spaß und sie haben 
die Möglichkeit, selbständig Kontakt zu gleichaltrigen Kindern zu 
knüpfen. Die Betreute Spielgruppe ist eine ideale Vorbereitung 
auf den Kindergarten.
Für diese Gruppen ist eine Anmeldung erforderlich.
Kosten: 10 € pro Vormittag im Monat (bei einem Tag in der Woche)
 20 € pro Monat bei 2 Vormittagen (in der Woche)
Infos und Anmeldung bei Nadja Schulz 07541-955 91 08 (AB)
Für die Anmeldung: Name, Name des Kindes und Geburtsdatum, 
Telefonnummer angeben.

Glasfaserausbau Eriskirch | Mozartstraße
Im Bereich der Mozartstraße sind im Moment Arbeiten zum spä-
teren zusätzlichen Breitbandausbau in Gange.

Die Verlegung von Leerrohren dient der Vorbereitung weiterer 
Maßnahmen. 
Unter  https://www.stadtwerk-am-see.de/glasfaser-eriskirch kön-
nen sich alle Bürger auch weiterhin über den gesamten Glasfa-
serausbau in Eriskirch informieren.

In sogenannten „weißen“ und „grauen“ Ortsgebieten, also dort 
wo bisher nur sehr langsames Internet zur Verfügung steht, sind 
diese Anschlüsse in der Regel kostenfrei.
In den schon besser erschlossenen Ortsteilen wie z.B. in Teilen 
von Schlatt, dort gibt es teilweise Anschlüsse bis 1Gbit/s, ist ein 
Breitbandanschluss auf Glasfasertechnik im Moment noch nicht 
möglich.

Tourist-Information

- Voranzeige –   
  

 

  
 

    
 

   
 

 
 

 
 

 
    

 

See- und Waldputzete in Eriskirch 
Die See- und Waldputzete findet dieses Jahr am 
Samstag, 15. März 2025, um 09.00 Uhr, 
statt. 
(ohne Ausweichtermin) 
Die Gemeindeverwaltung freut sich über rege Beteiligung aus 
der Bevölkerung und dankt schon heute für Ihre Mithilfe.

Naturschutzzentrum

Fachführung - Vögel im Winter
Samstag, 22. Februar 2025 von 8.00 bis 10.30 Uhr
Bereits jetzt kommt bei unserer Vogelwelt der Frühling an. Un-
sere Wintervögel haben Zugunruhe und erste Balzspiele können 
beobachtet werden. Mit dem Ornithologen Jeremy Barker lernen 
wir mehr über ihr Verhalten.
Treffpunkt: Naturschutzzentrum Eriskirch
Leitung: Jeremy Barker
Das wird benötigt: Fernglas

Riedzwerge - Waldtiere im Winter
Kinderaktion für 3- bis 6-Jährige
Mittwoch, 26. Februar 2025 von 15.30 bis 17.00 Uhr
Welche Tiere gibt es bei uns im Winter und wie kann man sie 
entdecken? Es gibt viele Möglichkeiten, Tiere und Tierspuren zu 
erkennen. Wir machen dazu Naturerlebnisspiele und basteln ein 
kleines Waldtier.
Treffpunkt: Naturschutzzentrum Eriskirch
Leitung: Moni Müller
Anmeldung unter 07541 81888

Naturforscher - Tierisch gut durch den Winter
Kinderaktion für 6- bis 11-Jährige
Freitag, 28. Februar 2025 von 15.30 bis 17.30 Uhr
Wie überleben nur die Tiere im Winter? Es gibt viele Wege, die 
sich die Natur dazu ausgedacht hat. Wir testen verschiedene 
Strategien selbst aus und erforschen, was am besten funktioniert.
Treffpunkt: Naturschutzzentrum Eriskirch
Leitung: Sabine Arnoscht
Anmeldung unter 07541 81888
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Werden Sie Teil unseres Teams!

Ab sofort können Sie sich auf verschiedene Stellen in unserem 
Naturschutzzentrum bewerben!
Wir suchen
- eine Verwaltungskraft (m/w/d) in geringfügigem Beschäfti-
gungsumfang auf 538€-Basis (ca. 5h/Woche) -> Bewerbungen 
über das Bewerbungsportal des Landratsamts Bodensee: www.
bodenseekreis.de/karriere
- Ausstellungsbetreuer*innen (m/w/d) im Rahmen eines kurz-
fristigen Beschäftigungsverhältnisses nach Entgeldgruppe 2 TVöD 
für die Saison von April bis November 2025 an maximal 70 Ar-
beitstagen -> Bewerbungen an info@naz-eriskirch.de
Bei Fragen rufen Sie uns gerne unter 07541 81888 an, schreiben 
Sie eine Mail an info@naz-eriskirch.de oder informieren Sie sich 
weiter unter www.naz-eriskirch.de/stellenangebote1.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Landratsamt Bodenseekreis informiert

Bundestagswahl am Sonntag: Infos und Wahlkreis-Ergebnis-
se auf www.bodenseekreis.de
Am kommenden Sonntag, 23. Februar 2025 sind im Wahlkreis 
293 die rund 177.000 wahlberechtigten Bürgerinnen und Bürger 
in 27 Städten und Gemeinden aufgerufen, ihre Stimme bei der 
Wahl des Deutschen Bundestages abzugeben. Eine Übersicht 
der Wahlkreiskandidaten und einen Muster-Stimmzettel mit allen 
zugelassenen Parteien gibt es auf www.bodenseekreis.de. Für die 
Wahl dürfen aber nur die amtlichen Stimmzettel verwendet wer-
den, die bei Briefwahl bereits an die Wahlberechtigten versandt 
worden sind beziehungsweise die am Sonntag im Wahllokal per-
sönlich ausgegeben werden.
Auf www.bodenseekreis.de werden dann auch die vorläufigen 
Ergebnisse aus dem Wahlkreis 293 veröffentlicht, sobald die 
Stimmen in den Wahllokalen ausgezählt und an das Landratsamt 
gemeldet worden sind. Erfahrungsgemäß treffen die ersten Er-
gebnisse aus den Gemeinden am Wahlabend ab etwa 18:30 Uhr 
ein. Welche oder welcher Bundestagsabgeordnete für den hie-
sigen Wahlkreis in das Parlament einzieht, wird am Wahlabend 
noch nicht feststehen. Denn nach dem geänderten Wahlrecht 
ziehen aus jedem Wahlkreis nicht mehr automatisch die Bewer-
ber mit den meisten Stimmen direkt in den Bundestag ein. Das 
wird erst zu einem späteren Zeitpunkt von der Landeswahlleitung 
bekanntgegeben.
Der Wahlkreis 293 umfasst neben den Städten und Gemeinden 
des Bodenseekreises die Gemeinden Wald, Illmensee und Herd-
wangen-Schönach sowie die Stadt Pfullendorf aus dem Land-
kreis Sigmaringen.

Infoveranstaltungen zum Gemeinsamen Antrag 2025
Das Landwirtschaftsamt des Bodenseekreises lädt Landwirtin-
nen und Landwirte am Dienstag, 11. März und Montag, 17. März 
2025 jeweils ab 20 Uhr zu zwei inhaltsgleichen Infoabenden zum 
Gemeinsamen Antrag 2025 ein. Die Veranstaltungen finden im 
Prinz-Max-Saal in der Markdorfer Straße 33 in Salem-Neufrach 
(11. März) sowie im Gasthof Hirsch in der Lindauerstraße 51 in Me-
ckenbeuren (17. März) statt. Zusätzlich bietet das Landwirtschaft-
samt die Veranstaltung am Freitag, 28. Februar 2025 um 13:30 
Uhr auch online an. Der Zugangslink ist im jeweiligen Antragstel-
lerpostfach FIONA zu finden. Themen sind die Antragstellung, 
Änderungen bei den Direktzahlungen sowie Konditionalität und 
Kontrolle durch Monitoring. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Lebensräume für Jung und Alt
Bürgertreff, Greuther Str. 5, Tel. 4017563

Programm im Bürgertreff und den Lebensräumen für Jung 
und Alt Eriskirch
Montag, 24. Februar
17:30 Uhr -18:30 Uhr Qi Gong  
  Die sanfte, meditative, ganzkörperliche Bewegung har-

monisiert die Lebensenergie, gibt Kraft und Ruhe und 
lässt den Tag in innerer Sammlung ausklingen. Anmel-
dung: 0162/ 900 20 93. Ingrid Janke, Qi Gong-Lehrerin 
Schnupperstunde möglich.

18:45 Uhr - 19:45 Beckenbodentraining
  Mit gezieltem Training, die Beckenbodenmuskulatur 

stärken, um Blasenschwäche vorzubeugen, die Un-
terleibsorgane gesund zu erhalten und bereits be-
stehende Schwierigkeiten abzumildern.  Anmeldung: 
0162 / 900 20 93, Ingrid Janke, Krankengymnastin. 
Schnupperstunde möglich.

Mittwoch, 26. Februar
09:00 Uhr  - 10:00 Uhr  Hatha Yoga für Senioren
 mit Frau Sprinz
  Yoga bringt Körper, Geist und Seele in Harmonie mitei-

nander und führt zu innerer Ruhe und größerer Stress 
- Resistenz.

 Pro Teilnehmer wird ein kleiner TN-Betrag von 1 € fällig
10:15 Uhr - 11:15 Uhr Hatha Yoga für Senioren
 mit Frau Sprinz
  Den Körper beweglich und gesund halten, den Geist 

zur Ruhe kommen lassen
 Pro Teilnehmer wird ein kleiner TN-Betrag von 1 € fällig
11:30 Uhr – 12:30Uhr Qi Gong am Mittag 
 Kraft schöpfen in der Mitte des Tages
 Ingrid Janke 0162/9002093
14:30 Uhr  OFFENER SPIELETREFF – 
  von „Gemeinsam aktiv - Eriskircher Senioren teilen ihr 

Hobby“ der AG Lebensqualität im Alter. Mit „Mensch 
ärgere Dich nicht“, „Rummikub“ und anderen Spielen.

19:00 Uhr - 20:00 Uhr Virtuelles ReparaturCafé
  Jeden Mittwoch findet ein virtuelles ReparaturCafe‘ 

statt. Von 19 bis 20 Uhr besteht die Möglichkeit, per 
Video mit den Reparateuren Ihr Problem zu bespre-
chen oder ihr Gerät zu reparieren. Für die Teilnahme 
benötigt ihr einen Laptop oder PC mit Mikrofon und 
Webcam. Oder ein Smartphone oder Tablet mit der 
App „Jitsi Meet“, die beim Aufruf der Video-Seite zum 
Download angeboten wird. Einfach auf https://meet.
jit.si/reparaturcafe klicken, danach die Freigabe von 
Kamera und Mikrofon bestätigen, einen Namen zum 
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Ansprechen eingeben und Sie sind mit dem Repara-
turCafé Eriskirch verbunden. Sie können uns unter 
07541-934216 anrufen, wenn es nicht klappt und wir 
versuchen, ihr Problem gemeinsam zu lösen. Wir freu-
en uns auf den Kontakt mit Ihnen.

Donnerstag, 27. Februar
09:00 Uhr  - 10:00 Uhr Beckenbodentraining am Morgen – für 

Frauen, 
 mit Ingrid Janke, Krankengymnastin
16.30 Uhr – 17:30 Uhr Bunte Seniorenstunde
 Ein vielfältiges und effektives Bewegungsprogramm.
  Gezielte Kräftigung der Muskulatur, Sturzprophylaxe, 

Atem- und Entspannungstechniken, Gedächtnistrai-
ning, Spiele zur Steigerung des Reaktionsvermögens 
und vor allem viel Spaß in der Gruppe. Kostenloses 
Schnuppern mit Voranmeldung gerne möglich

 Infos unter Mobil 0152 03812986
 

Kindergartennachrichten

Kinderstiftung Bodensee 

 

 

 

 

 
 

 

 
 

 

 

 
 

 
 

 

Vorlesepatin / Vorlesepate gesucht!
Sie möchten Ihre Zeit Kindern vor Ort 
schenken? Sie lieben Bücher und Ge-
schichten?
Das Vorlesenetzwerk der Kinderstiftung Bodensee sucht Verstär-
kung für das Team aus ehrenamtlichen Vorlesepatinnen und Vor-
lesepaten, für die Einrichtung im Kindergarten Arche in Eriskirch. 
Die Ehrenamtlichen lesen regelmäßig zwei- bis viermal im Monat 
in Kindergärten, Grund- und Förderschulen vor. Dabei kommt es 
vor allem darauf an, die Freude an Geschichten und am Lesen bei 
den Kindern zu wecken und ihnen Zeit sowie Aufmerksamkeit zu 
schenken.
Die Kinderstiftung Bodensee begleitet die Vorlesepatinnen und 
Vorlesepaten in ihrem Ehrenamt. Darüber hinaus erhalten sie Se-
minare und Workshops.
Wir freuen uns über Ihr Interesse! Melden Sie sich gerne bei: Anja 
Marchoud, 0176-19975051, marchoud.a@caritas-dicvrs.de
Weitere Informationen über das Vorlesenetzwerk sowie die Kin-
derstiftung Bodensee: www.kinderstiftung-bodensee.de

Volkshochschule
Bodenseekreis

Kurse vhs Bodenseekreis
„ONLINE: CyberMonday - KI im Alltag sicher nutzen - das BSI 
informiert“ ONLINE am Montag, 10.03.2025,  19:00 - 21:00 Uhr 
Kurs-Nr: NB530009FL / entgeltfrei
„ONLINE: Content-Marketing mit Canva - Online-Creative-Tool 
der Master Class“  ONLINE am Dienstag, 11.03.2025, Kurs-Nr: 
NB530001FL / 19,00 EUR
„ONLINE: Digitales Auge“ - Wissenswertes zur Handy-Kamera“ 
Dieses Seminar zeigt verschiedene Anwendungen der Haupt- und 
Frontkamera. Geeignet für Teilnehmer:innen mit Vorkenntnis-
sen und einem Android-Smartphone oder iPhone. ONLINE am 
Dienstag, 11.03.2025, Kurs-Nr: NB530030FL / 18,00 EUR 
„Espresso: Word - Formulare erstellen“ Mit Word lassen sich 
Formulare nicht nur erstellen, sondern auch drucken bzw. direkt 
am Bildschirm ausfüllen. Über Inhaltssteuerelemente können Sie 
bestimmen, an welchen Stellen Eingaben getätigt werden können 
bzw. sollen. Kleine Gruppe 1 bis 3 Personen. In Meckenbeuren 
am Dienstag, 11.03.2025, Kurs-Nr: NB501318MB* / 85,00 EUR
„ONLINE: Content-Marketing mit Canva - Online-Creative-Tool 
der Master Class“  ONLINE am Dienstag, 11.03.2025, Kurs-Nr: 
NB530001FL / 19,00 EUR

„ONLINE: „Digitales Auge“ - Wissenswertes zur Handy-Kame-
ra“ Dieses Seminar zeigt verschiedene Anwendungen der Haupt- 
und Frontkamera. Geeignet für Teilnehmer:innen mit Vorkennt-
nissen und einem Android-Smartphone oder iPhone. ONLINE 
am Dienstag, 11.03.2025, Kurs-Nr: NB530030FL / 18,00 EUR 
„ONLINE: „Superhirn – Namen und Gesichter merken“ Viele 
Menschen können sich zwar sehr gut an Gesichter erinnern, aber 
der dazugehörende Name ist in den meisten Fällen nicht mehr 
präsent. Damit Ihnen in Zukunft auch der dazugehörende Name 
einfällt, gibt es einfache und wirksame Methoden sich Gesichter 
und Namen einzuprägen. ONLINE am Dienstag, 11.03.2025, 19:00 
- 21:30 Uhr, Kurs-Nr: NB500116OL* / 30,00 EUR
„ONLINE: KI im Alltag - Ihr digitaler Assistent für mehr Lebens-
qualität“ Als Experte für KI und digitales Marketing biete ich einen 
praxisnahen Kurs an, der Ihnen zeigt, wie Sie KI gewinnbringend 
in Ihrem täglichen Leben einsetzen können. Der Kurs richtet sich 
an alle jeden Alters, die ihren Alltag effizienter und angenehmer 
gestalten möchten - ohne Vorkenntnisse. ONLINE am Mittwoch, 
12.03.2025, 18:30 - 21:00 Uhr NB501121OL* / 30,00 EUR
„Word – Kompaktkurs“ Der Kurs wird auf einem Windows Rech-
ner mit Office Version 2021 präsentiert. In Meckenbeuren am Mitt-
woch, 12.03.2025 und 19.03.2025, 17:00 - 20:00 Uhr, Kurs-Nr: 
NB501320MB* / 60,00 EUR
„ONLINE: KI im Alltag - Ihr digitaler Assistent für mehr Lebens-
qualität“ Als Experte für KI und digitales Marketing biete ich einen 
praxisnahen Kurs an, der Ihnen zeigt, wie Sie KI gewinnbringend 
in Ihrem täglichen Leben einsetzen können. Der Kurs richtet sich 
an alle jeden Alters, die ihren Alltag effizienter und angenehmer 
gestalten möchten - ohne Vorkenntnisse. ONLINE am Mittwoch, 
12.03.2025, 18:30 - 21:00 Uhr NB501121OL* / 30,00 EUR
„ONLINE: Social-Media-Marketing mit Instagram - Erfolgs-
konzepte und -strategien im Business“ Instagram gehört zu den 
am meisten genutzten sozialen Medien bzw. Netzwerken weltweit. 
Primär ausgerichtet auf ein Video- und Foto-Sharing ermöglicht 
es ein extrem wirkungsvolles, bildbasiertes Social-Media-Mar-
keting. Gerade für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) stellt 
es sich als eine Low-Budget-Alternative zu klassischen Kommu-
nikationsmitteln – im Printbereich etwa Flyer, Plakate usw. – dar. 
ONLINE am Donnerstag, 13.03.2025, 13:30 - 15:00 Uhr, Kurs-Nr: 
NB530031FL / 19,00 EUR
„ONLINE: „Superhirn – Kopfrechnen, schneller als mit dem 
Taschenrechner“ Sie lernen verblüffende Kopfrechentricks, mit 
deren Hilfe Sie schneller im Kopf rechnen können als mit einem Ta-
schenrechner. ONLINE am Donnerstag, 13.03.2025, 19:00 - 21:30 
Uhr, NB500113OL* / 30,00 EUR
„ONLINE: Mit 10 Fingern schreiben“  Mit dem angewendeten 
Schulungskonzept erlernen Sie das Schreiben auf der Tastatur in 
nur 6 Stunden. Lernen mit Spaß und effektiven Lernerfolgen. Das 
Schulungskonzept basiert auf dem Lernen mit unterschiedlichen 
Sinnen. Der Zusammenhang zwischen Finger, Taste und Buchsta-
be wird so anschaulicher und ist leichter zu merken. ONLINE ab 
Freitag, 14.03.2025, 4 Termine freitags,
Schüler ab 10 Jahren: 17:00 - 18:30 Uhr, Kurs-Nr:  NB501007OL* 
/ 58,20 EUR (inkl. Lehrbuch)
Erwachsene: 19:00 - 20:30 Uhr, Kurs-Nr: NB501005OL* / 63,00 
EUR (inkl. Lehrbuch)

 

Anmeldungen und Informationen:
www.vhs-bodenseekreis.de

VHS-Service-Zentrale im Landratsamt:
Tel. (07541) 204- 5431
 (07541) 204- 5934
Fax (07541) 204- 5525

Sowohl auf unserer Homepage als auch im Programmheft 
finden Sie unsere Geschäftsbedingungen und Datenschutz-
richtlinien, die bei einer Anmeldung in Kraft treten. 

Weitere Auskünfte 
bei Daniela Wölfle, VHS-Außenstelle Eriskirch, 
Telefon (07541) 98 100 51, eriskirch@vhs-bodenseekreis.de
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Mitteilungen
der Vereine

Bitte beachten Sie: 
Für den Inhalt der Beiträge und Anzeigen sind die Inserenten, Vereine und Fraktionen selbst 
verantwortlich. Der Text wird von der Gemeinde nicht auf Inhalte oder Schreibfehler überprüft.

Narrenzunft Streibemahder e.V.  

Und nicht vergessen!!!  

Dorffasnet 
am Gumpigen Donnerstag, 27. Februar, mit folgenden  
Höhepunkten:
10:00 Uhr: Schülerbefreiung in der Irisschule.
15:30 Uhr: Einholen der Streibemahder ab Rathaus.
16:00 Uhr: Rathaussturm mit Absetzung von Bürgermeister Ar-
man Aigner. Im Anschluss närrischer Spaziergang  zur ultimati-
ven Party für Jung und Alt in der Irishalle. Näheres hierzu auf 
der Titelseite.
Alle sind herzlich eingeladen.
Bis bald und „IRIS-BLAU“
Narrenzunft Streibemahder e. V.

Fotogruppe „Kreativ Eriskirch“

Jahreshauptversammlung
Die Fotogruppe Kreativ Eriskirch e.V. lädt zu ihrer Jahreshaupt-
versammlung alle Mitglieder und Freunde der Fotogruppe ein.
Jahreshauptversammlung 17. März 2025 um 19.30 Uhr in unse-
ren Vereinsräumen der alten Schule in Mariabrunn 
Tagesordnung:
1. Bekanntgabe der Tagesordnung
2. Bericht des Vorsitzenden
3. Bericht des Kassiers
4. Bericht des Jugendwarts
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Wahl der Vorstandschaft und Kassenprüfern
8. Anträge
9. Schließung der Versammlung
Anträge sind bis 03. März 2025 schriftlich bei der Vorstandschaft 
einzureichen.

Mitteilungen
der Kirche

Katholische Kirchengemeinden
Eriskirch - Mariabrunn

Gottesdienste in den Kath. Kirchengemeinden
Sonntag, 23. Februar 2025  
10.30 Uhr Eriskirch Wort-Gottes-Feier
Dienstag, 25. Februar 2025  
18.30 Uhr Mariabrunn Eucharistiefeier

Firmvorbereitung läuft an
70 jugendliche katholische Christen haben sich zur diesjährigen 
Firmung angemeldet. Verschiedene haben sich schon in Projek-
ten engagiert, andere stehen noch an. Bei zwei Gemeindegottes-
diensten am vergangenen Sonntag waren die Firm-Anwärter:innen 
wieder besonders angesprochen, um den Sinn der Eucharistie-
feier ein wenig mehr zu entdecken. Gemäß dem Motto, das vom 
Bonifatiuswerk für die Firmungen dieses Jahres herausgegeben 
wurde, konnten sie symbolisch ihr Holzscheit ins Feuer des Ge-
heimnisses von Tod und Auferstehung Jesu legen, um sich da-
von (im Heiligen Geist) „on fire“ setzen zu lassen. Nun steht für 
diesen Freitag der erste Alpha-Abend an, wo sich die Firmlinge 
dann entscheiden können, ob sie den Weg des Alphakurses wei-
tergehen möchten oder die Kompaktvorbereitung als die für sie 
passendere Form wahrnehmen. Danke an dieser Stelle bereits 
den Erwachsenen, die sich in den Teams einbringen, sowie allen, 
die den Weg der Jugendlichen mit ihrem Gebet begleiten.

Pfr. Lorenz Rösch

Eucharistiefeier am Sonntagabend 23.02.2025 um 18.30 Uhr 
in Oberdorf – „Du bringst uns das Neue“
Der 23. Februar (Wahltag) ist der letzte Sonntag des Monats, 
somit gibt es wieder eine zusätzliche Eucharistiefeier am Abend, 
und zwar in Oberdorf. Im Mittelpunkt steht das an den aufer-
standenen Christus gerichtete Wort: „Du bringst uns das Neue“. 
Kein Mensch in politischer Verantwortung kann und braucht ein 
Messias zu sein... Das Wort ist Teil des Liedes „Größer als alle 
Bedrängnis“ im Gotteslob 854. Es kann uns helfen, dieses wirklich 
„Neue“, das Jesus gebracht hat, zu begreifen und zu ergreifen.

Kontakt:
Pfarrer Armin Noppenberger, Tel. 07543/9136234
Ihr Pfarrbüro vor Ort: Mariabrunnstr. 68, 88097 Eriskirch
Tel. 07541/82352, Fax. 07541/981000,
E-Mail: Pfarramt.Mariabrunn@drs.de,
Diakon Dieter Walser, Tel. 07541/981003
E-Mail: dieter.walser@drs.de
Die Homepage der Seelsorgeeinheit finden Sie unter:
www.se-seegemeinden.drs.de
Die Homepage der Tourismusseelsorge unter:
www.auszeit-bodensee.de
 
Unsere Öffnungszeiten im Pfarrbüro
Montag, Dienstag, Mittwoch und Donnerstag von 8.30 bis 11 Uhr
Montagnachmittag von 14 bis 17 Uhr
am Gumpigen Donnerstag bleibt das Pfarrbüro nachmittags ge-
schlossen

Ökumene

Friedensgebet in der kath. Kirche Eriskirch
Am Mo., 24. Februar  um 18 Uhr ist wieder Gelegenheit, gemein-
sam und ökumenisch am weltweiten Beten um Frieden in der 
Ukraine und weltweit teilzunehmen. Diesmal in der kath. Kirche 
in Eriskirch.

Wochenspruch: 
Heute, wenn ihr seine Stimme hören werdet, so verstockt eure 
Herzen nicht.Hebräer 3, 15

Sonntag, 23. Februar
09.00 Uhr Gottesdienst in Langenargen (Kanzeltausch | Pfarrer 

Adt)
10.15 Uhr Gottesdienst in Eriskirch (Kanzeltausch | Pfarrer Adt) 

– mit Kirchenband
 im Anschluss Kirchenkaffee
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Vorschau über die nächsten Gottesdienste

Sonntag, 02. März
09.00 Uhr Gottesdienst in Eriskirch (Prädikantin Schöberl)
10.15 Uhr  Gottesdienst in Langenargen (Prädikantin Schöberl) 
Freitag, 07. März
18.30 Uhr Weltgebetstag der Frauen „Cookinseln – wunderbar 

geschaffen“
 Im Ev. Gemeindehaus Langenargen, Kirchstr. 11
Sonntag, 09. März
09.00 Uhr  Gottesdienst in Langenargen (Pfarrer Eidt)
10.00 Uhr Ökumen. Kinderkirche in Eriskirch (Kath. Kirche)
10.15 Uhr Gottesdienst in Eriskirch (Pfarrer Eidt) – mit Abend-

mahl

Termine/Veranstaltungen

Mo, 24.02. 18.00 Uhr   EK: Ökumen. Friedensgebet 
  (Kath. Kirche EK)
Mi, 26.02.  15.00 Uhr LA: Konfirmanden Unterricht
 19.30 Uhr EK: Hauskreis
Do, 27.02. 20.00 Uhr LA: Kirchenchorprobe

Aktuelles

Gottesdienst zum Konfirmationsjubiläum (Gnadenkonfirma-
tion) am 23.03.25 um 10.15 Uhr
Vor 70 Jahren, im Frühjahr 1955, wurden wir in Langenargen 
bzw. in einer anderen Kirchengemeinde konfirmiert. Mit großer 
Dankbarkeit für Gottes Güte und Gnade wollen wir diesen be-
sonderen Tag feiern, mit allen, die sich als „Jubelkonfirmanden“ 
angesprochen fühlen.
Wir laden herzlich ein zum Gottesdienst:
Am So, 23.03.25 um 10.15 Uhr in der Kreuzkirche Schlatt mit 
Pfarrerin Jael Berger
Auf unserem langen Lebensweg wurde uns viel Hilfe und Kraft 
durch Gottes Segen zuteil. Sein gnädiges Geleit erbitten wir auch 
weiterhin für alles kommende.
Weitere Infos zum Festtag folgen rechtzeitig. Vielen Dank für eure/
Ihre Anmeldung bis Mi, 26.02. bei Gabriele Heimerdinger (Tel: 
07543-2831) oder Waltraud Traub (Tel: 07541-81703).
 
Kontakt
Verantwortlich für die Veröffentlichung der evangelischen Kirchen-
gemeinde Langenargen-Eriskirch: 
Ev. Pfarramt Langenargen (auch für Eriskirch zuständig):
Pfarrer Matthias Eidt, Kirchstraße 11, 88085 Langenargen, 
Tel. 07543/2469
Öffnungszeiten: Mo 14 - 17 Uhr sowie Di und Do 9 – 12 Uhr
E-Mail: Pfarramt.Langenargen@elkw.de 
Homepage: www.ev-kirche-langenargen.de

Wissenwertes

Tanz-Tee 50+
Der nächste Tanz-Tee 50+ mit Live Musik findet am Sonntag, 
23.2.2025 von 15.00-18.00 Uhr im Alfred-Colsmann-Saal im 
Graf-Zeppelin-Haus in Friedrichshafen statt. Der Saal ist bewirt-
schaftet. Er ist barrierefrei zu erreichen und wird um 14.30 Uhr 
geöffnet. Single-Männer, auch Jungalte, sind willkommen. Gerne 
auch närrische eingestimmt und gekleidet.
Das Team freut sich auf Ihr Kommen.

Verband Katholisches Landvolk
Online-Seminar „Hofübergabe - Hofauflösung“
Der Verband Katholisches Landvolk veranstaltet ein eintägiges 
Online-Seminar zum Thema: „Hofübergabe – Hofauflösung“.
Das Seminar findet online mit webex am Samstag, 29.03.2025 von 
9:00 -  17:00 Uhr statt. Mittagspause ist von 12:30 – 13:30 Uhr.
Experten geben Auskunft zu familiären, betriebswirtschaftlichen 
und steuerlichen, erbrechtlichen und juristischen Fragen. Es zeigt 
auf, wo die Hürden sind und auf was bei einer gelungenen Hof-
übergabe oder -auflösung geachtet werden muss.
Seminargebühr: 30,- € für Nicht-Mitglieder // 25,- € für VKL-Mit-
glieder
Anmeldung bis Donnerstag, 27.03.25 an vkl@landvolk.de
Für weitere Informationen erreichen Sie uns unter per E-Mail vkl@
landvolk.de oder telefonisch unter 0711-97914580.
 

 

  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 

       
 

 
 
 

  
 

  
   

 

   
  

    
    

    
 

 

  

Der Katamaran
Katamaran am Gumpigen Donnerstag 
— zusätzliche Abendfahrten

Reederei bietet AbendKat am 27. Februar – und das zum Son-
derpreis. Ticket auch am Folgetag gültig.
Am Gumpigen Donnerstag, den 27. Februar, erweitert die Kata-
maran-Reederei ihr Angebot um zusätzliche Abendfahrten. Auch 
für diese gilt das derzeitige Tarifangebot von 14 Euro für die Hin 
und Rückfahrt.  Das Beste: das Ticket vom 27. Februar gilt auch 
am Folgetag bis 10 Uhr.
Am Gumpigen bzw. Schmotzigen Donnerstag tobt vielerorts die 
Fasnet. Liebhaber des bunten Treibens nutzen an diesem Tag 
gerne den Katamaran. Dieser verkehrt neben dem regulären Stun-
dentakt von 6 bis 19 Uhr an diesem Tag zusätzlich am Abend.
Sonderfahren am Abend
Die Schnellschiffe starten am 27. Februar zu den folgenden Zei-
ten ab Friedrichshafen: 20:00 Uhr, 21:48 Uhr und 22:00 Uhr. Ab 
Konstanz gibt es Sonderfahrten um 20:48 Uhr, 21:00 Uhr, 22:48 
Uhr und 23:00 Uhr. Die Anlegestelle in Konstanz liegt nur weni-
ge Minuten von der Altstadt entfernt, in der an diesem Tag das 
bunte Fasnachtsgeschehen inklusive Straßenfasnacht, Narren-
baumstellen und Hemdglonkerumzug stattfindet.
 Günstiger geht’s nicht
Mit den Sonderfahrten am Gumpigen Donnerstag bietet der Ka-
tamaran eine schnelle und besonders günstige Möglichkeit, den 
See zu überqueren. Erwachsene zahlen nur 14 Euro für die Hin- 
und Rückfahrt, Kinder zahlen 6,50 Euro, und Familien können für 
34,50 Euro fahren. Das Ticket ist nicht nur für den 27. Februar 
gültig, sondern auch für die Fahrten am Folgetag bis einschließ-
lich 10 Uhr.
Reservierungen für die Sonderfahrten sind nicht notwendig. Die 
Tickets gibt es online unter der-katamaran.de sowie an den Au-
tomaten und in den Geschäftsstellen der Reederei.

      
 
 
 
    

 
 

 
 

  
   

   
   

 
 

 
  

     
 

  
 

  

    
   

 
 

 
   

 
 

 
  

  
  

 
 

 

  
 

  

  

 
  

   

   
 

  
 

  
 
 

 

 

Bodensee-Oberschwaben  
Verkehrsverbund GmbH (bodo)

Grenzenlos und günstig mit den Öffentlichen
Ticket-App für bodo, Baden-Württemberg, Vorarlberg, 
Schweiz
Preisgünstig fahren, ohne an Verbundgrenzen, Tarifzonen und 
Ticketsortimente denken zu müssen: Diesen Vorteil bietet auf 
nationaler Ebene das Deutschlandticket. Aber auch alle, die sel-
tener den öffentlichen Nahverkehr nutzen, können innerhalb von 
Baden-Württemberg ähnlich einfach fahren. Verwendet man eine 
bestimmte App, gelangt man auch mühelos nach Vorarlberg und 
in die Schweiz.
CiCoBW ist ein E-Ticket-System des Landes Baden-Württem-
berg, das in verschiedene Apps integriert ist. Die Abkürzung 
steht für „Check-in-Check-out Baden-Württemberg“. Man bucht 
sich per Smartphone bei Fahrtbeginn ein und danach wieder 
aus. Anschließend wird der Preis berechnet. An die Grenzen und 
verschiedenen Ticketangebote der einzelnen Verkehrsverbünde 
muss man damit nicht mehr denken.
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Eine der Apps, die CiCoBW zugänglich machen, ist FAIRTIQ. Sie 
ist international verbreitet und ermöglicht, je nach Region, den au-
tomatischen Zugriff auf das Ticketsortiment der lokalen Verbünde. 
Das Gebiet von CiCoBW, wozu auch der ganze bodo-Verbund 
einschließlich seines bayerischen Teils zählt, ist jetzt beigetreten 
und somit eine FAIRTIQ-Region geworden.
In direkter Nachbarschaft gibt es weitere FAIRTIQ-Regionen: Vorarl-
berg und die gesamte Schweiz. Und somit wird es für Fahrgäste am 
Bodensee, in Oberschwaben und im Allgäu besonders interessant. 
Denn an der Grenzstation kann man die FAIRTIQ-Region wechseln 
und direkt weiterfahren.
Ein Beispiel: Wer von Friedrichshafen nach Bregenz fährt, bucht sich 
in Friedrichshafen mit einem simplen Wisch auf dem Smartphone 
ein und erhält damit einen gültigen Fahrschein. Beim Umsteigen in 
Lindau bucht man sich kurz aus, schaltet die FAIRTIQ-Region auf 
Vorarlberg um und bucht sich gleich wieder ein. Dann steigt man in 
den Zug nach Bregenz. Der Gang zum Fahrscheinautomaten oder 
der anderweitige Kauf eines weiteren Tickets, erledigen sich damit.
Weiteres Beispiel: In Friedrichshafen am Schiffsanleger kann man 
die FAIRTIQ-Region Schweiz auswählen, sich einbuchen und mit 
der Fähre nach Romanshorn fahren – oder sogar noch weiter in-
nerhalb der Schweiz.
Berechnet wird immer der günstigste verfügbare Preis, den die 
Verbünde der jeweiligen FAIRTIQ-Region bereitstellen. Der bo-
do-Verkehrsverbund ist mit Einzelfahrscheinen und Tageskarten 
für Einzelpersonen vertreten, einschließlich der Stadtverkehrsta-
rife. Aktionsangebote oder Spezialprodukte, etwa der 30-Pro-
zent-Rabatt mit der eCard, sind allerdings nicht enthalten. Den-
noch gibt es zehn Prozent Preisnachlass auf Einzelfahrscheine 
– wie immer, wenn man sein bodo-Ticket per Handy kauft. Und 
noch ein Vorteil: Abgerechnet wird immer mit Blick auf den ge-
samten Tag. Wenn man also häufig genug fährt, dass sich eine 
Tageskarte lohnt, wird auch eine solche berechnet.
Eine mitreisende Person kann man in der FAIRTIQ-App ebenfalls 
hinzufügen. Derzeit werden allerdings noch keine Kinder- und 
Gruppentickets verkauft, sondern stets nur Fahrscheine für er-
wachsene Einzelpersonen.
„CiCoBW, das in Zusammenarbeit mehrerer Verbünde entstan-
den ist, passt perfekt zu unserem Anspruch, den Nahverkehr 
einfacher und digitaler zu gestalten“, sagt bodo-Geschäftsführer 
Bernd Hasenfratz. „Und dass wir mit FAIRTIQ nun auch den Weg 
nach Vorarlberg und in die Schweiz geebnet bekommen, ist ein 
besonderer Gewinn für die Region.“
Wer mit FAIRTIQ fahren möchte – ob nun im bodo-Gebiet, in Ba-
den-Württemberg oder darüber hinaus – lädt die App herunter, 
erstellt ein Nutzerkonto und kann direkt losfahren. Download und 
weitere Infos: www.fairtiq.com

Wundnetz Bodensee-Oberschwaben e.V.
Wundnetz lädt zum Wundsymposium ein
Friedrichshafen – Das Wundnetz Bodensee-Oberschwaben e.V. 
veranstaltet am Samstag, 15. März, sein 13. Wundsymposium 
im Graf-Zeppelin-Haus in Friedrichshafen. Angesprochen füh-
len dürfen sich alle Berufsgruppen, die in ihrem Arbeitsumfeld 
an der Versorgung von Menschen mit chronischen Wunden be-
teiligt sind. Die Veranstaltung geht von 8 bis 16 Uhr und bietet 
Fachvorträge, Workshops sowie eine große Herstellermesse. 
Die Teilnahme kostet 40 Euro bei Voranmeldung bis 23. Februar 
(Tageskasse: 50 Euro). 
Die Anmeldung läuft über die Gesundheitsakademie Weingarten,
 www.ga-gesundheitsakademie.de (Seminare/Wundmanage-
ment), 
info@ga-gesundheitsakademie.de
Telefon: 0751/ 873312. 
Weitere Infos: 
www.wundnetz-bodensee-oberschwaben.de

Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten 
und Gartenbau (SVLFG) 
SVLFG startet zweite Förderaktion
Ab dem 1. März beginnt die zweite Förderaktion der Sozialversi-
cherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) zu 
ausgewählten Präventionsprodukten. Bezuschusst wird dann der 
Kauf von Sonnen- und Hitzeschutzprodukten sowie Kühlkleidung.
Sonnenschutz im Einheitslook muss nicht sein. Es gibt eine Viel-
zahl von modernen und gleichzeitig zweckmäßigen Kopfbede-
ckungen, die im Arbeitsalltag vor UV-Strahlung schützen. Die 
SVLFG fördert den Kauf solcher und weiterer Sonnenschutzpro-
dukte, darunter auch Kühlkleidung. Im Einzelnen sind dies:

Produktbezeichnung Maximalförderung

Kühlkleidung (Westen, Kühl-
caps mit Nackenschutz, 
Kühlshirts) Sonnenschutz-
kappen mit Nackenschutz-
Sonnenschutzzelte (nur für 
Arbeitgeberbetriebe)

50 %, max. 800 Euro

Bei Sonnenschutz-
hüten gibt es auch 
Modelle, die sich für 
Zöpfe eignen. Foto: 
iQ-Company AG si-
cher & gesund aus 
einer Hand

Werden mehrere Produkte gekauft, beträgt 
die Förderung einmalig bis zu 800 Euro für 
die zusammengerechneten Kaufbeträge. 
Die Produkte können daher auch gemischt 
werden. Neben der Maximalförderung ist 
die Fördersumme auf höchstens 50 Pro-
zent des zuletzt gezahlten Jahresbeitrages 
begrenzt. Die Produkte dürfen erst nach 
der Förderzusage gekauft werden. Die Ak-
tion endet, wenn die Fördersumme aufge-
braucht ist, spätestens am 30.11.2025.
Informationen hierzu finden sich auch unter 
www.svlfg.de/arbeitssicherheit-verbes-
sern.

Wichtige Voraussetzung
Anträge und später die Rechnungen kön-
nen ausschließlich über das Versicherten-

portal „Meine SVLFG“ eingereicht werden. Die Antragsformulare 
stehen dort ab 1. März, 12 Uhr, zur Verfügung.
Die SVLFG empfiehlt, sich rechtzeitig zu registrieren unter: 
https://portal.svlfg.de
SVLFG

Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Garten-
bau – kurz SVLFG – ist der Verbundträger der Landwirt-schaftli-
chen Berufsgenossenschaft, Alters-, Kranken- und Pflegekasse. 
Die SVLFG erbringt übergreifend Leistungen sicher und gesund 
aus einer Hand und ist der einzige Sozialversicherungsträger für 
Selbständige und ihre mitarbeitenden Fami-lienangehörigen in 
der landwirtschaftlichen Sozialversicherung. Mit den Kenntnis-
sen über die besonderen Bedürfnisse der Versicherten und de-
ren Betriebe trägt die SVLFG als Partner im ländlichen Raum zur 
größtmöglichen Arbeitssicherheit bei und unterstützt bei einer 
gesundheitsfördernden Lebensweise. Dabei gehören Leistungen 
wie die Betriebs- und Haushalts-hilfe und speziell auf die Grüne 
Branche zugeschnittene Gesundheitsangebote zum herausra-
genden Portfolio. Die SVLFG zeichnet sich durch wirkungsvolle, 
versicherungszweigübergreifende Präventionsarbeit aus. Durch 
die berufsständische Selbstverwaltung ist die direkte Mitwirkung 
der Versicherten sichergestellt.
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Intergenerationaler Workshop im  
Zeppelin Museum
Das Zeppelin-Museum lädt am Freitag, den 7. März 2025 von 13 
bis 17 Uhr ein zu einem intergenerationalen Workshop! 7 Jugendli-
che (ab 13 Jahre) und 7 Senioren werden die Welt des Geschichte-
nerzählens im Tandem erkunden und eigene Zeppelin-Abenteuer 
in Form von klickbaren Textabenteuern am Computer erschaffen.
Durchgeführt wird der Workshop von Heiko Wolf, Medienpäda-
goge von Initiative Creative Gaming e. V.
Informationen:
· Anmeldung: bis 4.3.2025 telefonisch unter 07541 3801-25 

oder per E-Mail unter 
 angebote@zeppelin-museum.de
·  Dauer: 4 Stunden (mit Pausen)
·  Treffpunkt: Eingangshalle des Zeppelin-Museums
·  Ort: Zeppelin-Museum Friedrichshafen, Seestraße 22, 88045 

Friedrichshafen
· Kosten: kostenlos
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Zubereitung
Mit einem Sternausstecher aus jeder Toastscheibe vier Sterne aus-
stechen. Butter in einer Pfanne erhitzen, Sterne darin bräunen. Die 
Hälfte vom Frischkäse mit Dill, die andere Hälfte mit Paprika ver-
mengen. Aus Lachs und Schinken Sterne ausstechen. Mozzarella 
in Scheiben schneiden, ebenfalls Sterne ausstechen. Die Hälfte der 
Sterne mit Dillfrischkäse, die andere mit Paprikafrischkäse einsei-
tig bestreichen. Auf acht Sterne im Wechsel Lachs- und Mozzarel-
lasterne türmen, mit einem Toaststern abschließen, mit Dill gar-
nieren und mit einem Spieß fixieren. Mit den Schinken- und den 
restlichen Mozzarellasternen ebenso verfahren und mit  einer 
Cocktailtomate garnieren. Tipp: Die Reste lassen sich gut als Pizza-
belag verwerten, die Toastbrotreste als Croûtons. Schorten/DEIKE

Sandwich-Stars

Amerikanisches Rezept 
Zubereitungszeit: ca. 20 Minuten

Zutaten für 4 Personen

8 große Scheiben Toastbrot

1 EL Butter, 300 g Räucherlachs

200 g gekochter Schinken

200 g Mozzarella, 150 g Frischkäse

1 TL gehackter Dill, 0,5 TL mildes Paprikapulver

einige Zweige Dill, 8 Cocktailtomaten

200 g Mozzarella, 150 g Frischkäse

1 TL gehackter Dill, 0,5 TL mildes Paprikapulver

Foto: © Zimmer/DEIKE 763U08U2

Zubereitung
Dill fein hacken. Apfel, Radies-
chen, Lauchzwiebel und Gurke 
waschen, trocknen und fein wür-
feln. Schmand, Joghurt und Meerrettich 
verrühren, mit Salz und Pfe� er abschmecken. Dill, Apfel und Ge-
müse unterrühren, kalt stellen. Geschälte Karto� eln grob raspeln 
und in einem sauberen Tuch gut ausdrücken. In eine Schüssel ge-
ben. Geschälte Zwiebel reiben und mit Eiern, Mehl und Hafer� o-
cken zu den Karto� eln geben. Mit Salz abschmecken. Öl in einer 
großen Pfanne erhitzen. Aus der Teigmasse nacheinander die Kar-
to� elpu� er goldbraun backen (je Seite etwa 3 bis 4 Minuten). Zu-
sammen mit dem Dip und Räucherlachs anrichten.  Schorten/DEIKE

Kartoff elpuff er mit Räucherlachs
Zutaten für 4 Personen

Dip 200 g Schmand, 100 g Joghurt, 3 EL Meerrettich
1 Bund Dill, 1 Apfel, säuerlich, 3 Radieschen
1 Minigurke, 1 Lauchzwiebel, Salz, Pfe� er
Kartoff elpuff er 1 kg Karto� eln, festkochend, 1 Zwiebel
2 Eier, 3 EL Mehl, 1 EL Hafer� ocken
Salz, Öl zum Ausbacken
400 g Räucherlachs 

Niederländisches Rezept 
Zubereitungszeit: ca. 45 Minuten

chen, Lauchzwiebel und Gurke 
waschen, trocknen und fein wür-
feln. Schmand, Joghurt und Meerrettich 

2 Eier, 3 EL Mehl, 1 EL Hafer� ocken

Foto: © Zimmer/DEIKE 761U15U2

Hilfe, die weiter 
reicht. www.help-ev.de

Spendenkonto  
DE47 3708 0040 0240 0030 00

Unterstützen Sie  
die internationale 
Hilfe des DRK mit  
Ihrem Testament

Für weitere

Informationen:

drk.de/
testamentsspende
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Kreuzworträtsel
„Frühling“
Die Buchstaben der 
Felder 1 bis 11 nennen 
eine Frühlingsblume.

704R53K1

Neukirch

Langenargen

Pro� tieren Sie von einem 
unschlagbar günstigen 

Kombinationsrabatt!

Bodenseekreis

Sprechen Sie mit uns! 
Wir beraten 
Sie gerne.

Anzeigen-Info:
Telefon 07154 8222-70

Mail anzeigen@duv-wagner.de

Anzeigenkombi

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim



 

STREETFOOD KONZERTE 
SKATEBOARDING & 

MOUNTAINBIKE SHOWS 
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13. – 15. Juni 2025
Festplatz Weingarten

Infos & Tickets
go.daheim-festival.de/sz 
     daheim.festival

Jetzt 
Tickets sichern

ab 42,50 € 

mit freundlicher Unterstützung vonin Kooperation mitVeranstaltet durch

VERANSTALTUNGEN
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An alle Vereine und Institutionen!
Kostenlos: redaktionelle Textbeiträge; diese müssen jedoch bei der 
jeweiligen Gemeinde aufgegeben werden. Logos von Sponsoren sind 
generell nicht erlaubt.

Kostenpflichtig: alle als Anzeigenauftrag bezeichneten Eingänge 
werden als kostenpflichtig angesehen und berechnet.

Der Verlag

Bitte beachten

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG 
Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Weniger 
ist leer.
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IMMOBILIENMARKT

Serviceleistungen 24/7 rund um die Uhr!
 Sie suchen eine Immobilie? (Online-Suchauftrag)

 Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen oder vermieten?
 Sie möchten Ihren Immobilienwert wissen? (Online-Bewertung)

unter www.immobilien-mutzel.de 24/7 mit unserem KI-Chatbot Petra für Sie da!  

Immobilien Christian Mutzel, Riedweg 17/1, 88079 Kressbronn, 
Tel. 07543-9600650, 0171-8216228, mutzel@immobilien-mutzel.de

Medizin mit
Herzverstand
Für unser Klinikum Friedrichshafen suchen wir Sie als 
Küchenhilfe (w/m/d) und als Reinigungskraft (w/m/d).

Bewerben Sie sich über unsere QR Codes oder 
unter www.medizin-campus-bodensee.de/karriere

Küchenhilfe 
(w/m/d)

Reinigungskraft 
(w/m/d)

Wohnung oder Häusle gesucht,
von sehr netter, 4-köpfiger Familie - zu mieten oder kaufen. Wir freu-
en uns auf Ihre Nachricht! 0176-57887822 oder nirve@hotmail.de

STELLENANGEBOTE

AUS DER LANDWIRTSCHAFT
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Individuelle Betreuung
und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus

 

 
 

 

www.gold-macher.de
Ankauf von Gold, Silber,  

Schmuck sofort in Bar!
Gold-Macher  seit über 40 Jahren - Telef. Terminvereinb. Mo-Sa jederzeit mögl.

Tel. 0 75 42 / 9 42 38 99 · TT-Walchesreute · Tettnanger Str. 85

Veröff entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsen� eren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 1

0/
11

*

BAUEN, WOHNEN & IMMOBILIEN
Ungerade KW*: in Pa� onville

GESCHÄFTSANZEIGEN
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HAUSHALTSAUFLÖSUNGBODENSEE

Entrümpelungen von Wohnungen, Häusern,  Garagen, Kellern uvm.
www.haushaltsau�oesung-bodensee.de  
info@haushaltsau�oesung-bodensee.de TEL 0151/52594899   

Carlotta Dalia Gitarre
Maximilian Hornung Violoncello 
Musik aus Spanien & Schubert
DI • 11.03. • 19:30
Graf-Zeppelin-Haus

Woyzeck
12. + 13.03. • 19:30 • Bhf. Fischbach

Premiere
Frauen. Biografien auf die Bühne
Im Rahmen des Internat. Frauentags 
FR • 14.03. • 19:30 • Kiesel im k42

Vom Dunklen zum Licht
Classic Winds
Stadtorchester Friedrichshafen
Pietro Sarno Leitung
SA • 15.03. • 19:30
Graf-Zeppelin-Haus

Earthquake
Giorgi Gigashvili Klavier
Ravel, Beethoven, Prokofjew
SO • 16.03. • 11:00 • Kiesel im k42

An Worten wachsen 
Shared Reading®

MO • 17.03. • 19:00 • Kiesel im k42

Lucid Duo Sonic Synergy
Immersive Marimba-
Performance mit Schwarzlicht
MI • 19.03. • 19:30
Bahnhof Fischbach

AUSVERKAUFT

Liesa Trefzer-Blum liest eigene 
Lyrik und poetische Texte
Eva Schindelin 
Musikalische Begleitung
FR • 21.03. • 19:30 • Kiesel im k42

IT Dansa
SA • 22.03. • 19:30
Graf-Zeppelin-Haus

SWR Bestenliste Live
Kritiker: Kirsten Voigt, 
Eberhard Falcke, Jörg Magenau 
und Carsten Otte 
Carsten Otte Moderation
DI • 25.03. • 19:30 • Kiesel im k42

Kommissarin Flunke 
und die Schurken  6+
Ein turbulenter Musikkrimi
DO • 27.03. • 10 + 16:00
Bahnhof Fischbach

Kunst-Freitag Friedrichshafen
FR • 28.03. • 18– 23:00
Eröffnung im Kiesel im k42

WDR Sinfonieorchester
Daniel Lozakovich Violine
Cristian Măcelaru Leitung
Mendelssohn-Hensel, 
Schumann, Brahms
SA • 29.03. • 19:30
Graf-Zeppelin-Haus

Warum das Kind in 
der Polenta kocht  12+
Junges Ensemble Stuttgart
MO • 31.03. • 18:00 • Kiesel im k42
DI • 01.04. • 10:00 • Kiesel im k42

kulturbüro.friedrichshafen.de

KARTENSERVICE
QR-Code scannen 
oder Kulturbüro: 
T: +49 7541 203-53333
MO, MI, FR 8–12:00,
DO 8–13:00+14–16:00

Daniel Lozakovich © Sasha Gusov

© Die Schurken

Kulturbüro 
Friedrichshafen

03/2025

Kostenfrei mobil

Gültige Eintrittskarten berechtigen 
am Veranstaltungstag zur einma­
ligen Hin­ und Rückfahrt zu den 
Veranstaltungen in den Friedrichs­
hafener Stadtverkehrszonen.

© Vienna Recordings

Festival mit Kurz- & Dokumentar-
filmen aus Deutschland, 

Österreich und der Schweiz.

filmtage.friedrichshafen.de

Filmtage 
Friedrichshafen
Jetzt oder nie

6.–10. März, Kiesel im k42 

©
 to

p
 im

ag
e

s, 
A

d
o

b
e

Sto
ck

Jetzt noch Fördergelder sichern!
SICHERN SIE SICH NOCH VOR DEN 
WAHLEN IHREN VORTEIL!

GUTE ARBEIT –
KURZE WEGE!

Thomas Zerlaut GmbH & Co. KG
Bahnhofstr. 15 
88048 Friedrichshafen - Kluftern

07544 / 95 193 95
info@zerlaut.de www.zerlaut.de

Wir beraten Sie gerne!


